
Zukunftswerkstatt Surheide

Zusammenfassung Infos zur Veranstaltung

WANN? Am 07. Dezember 2022 zwischen 18 und 20 Uhr.
WO? In der Pausenhalle der Surheider Schule.
WER? Rund 44 Teilnehmende.
WIE? Nach kurzer Einführung und Vorstellung des 
Quartiersprofils von Surheide diskutierten die 
Teilnehmenden bei Schnittchen und warmen sowie kalten 
Getränken an vier Themenstationen über die Zukunft ihres 
Stadtteils.
WARUM? Surheide ist Pilotquartier im ZWK- Modellprojekt 
des Bundesfamilienministeriums. Hier werden Ideen 
entwickelt, wie Stadtrandquartiere im Generationswechsel 
u.a. durch bürgerschaftliches Engagement und neue Wohn- 
und Infrastrukturangebote gestärkt werden können.

Zentrale Erkenntnisse aus dem Quartiersprofil:
Surheide ist...

... ein "lebenserfahrener" Stadtteil (ca. 25% ist ü65 Jahre alt)

... gleichzeitig beliebt bei jungen Familien (deutlich höhere 
Nachfrage als Wohnraum zur Verfügung steht)
... eher dörflich und "behütet" (hohes Maß an Engagement 
und sozialer Kontrolle)
... geprägt von geringer Fluktuation und langer Wohndauer: 
Hierher kommt man, um zu bleiben
... zum Großteil durch Ein- und Zweifamilienhäuser bebaut
... innerhalb Bremerhavens ein eher wohlhabender Stadtteil, 
soziale Problemlagen liegen eher im Verborgenen

Aktuelle Themen in Surheide sind u.a.

... Sicherung der nach und nach wegbrechenden 
Nahversorgung
... Wunsch nach einer für alle Generationen attraktiven, 
lebendigen Ortsmitte
... offene Zukunft der Kirche im Stadtteil
... Wohnangebote für ältere Menschen (Wohnungsgröße, 
Barrierearmut)
... Schaffung weiterer Angebote für junge Menschen Foto: Antje Schimanke Fotografie



Wohnstandort Surheide - Wohnen im Wandel

Insgesamt erfüllt das Wohnangebot in Surheide die Bedürfnisse der Bevölkerung. Für die 
Zukunft besteht der Wunsch nach mehr Vielfalt und zeitgemäßen Konzepten beim Wohnen. Das 

barrierefreie Wohnprojekt der STÄWOG ist ein guter Anfang.

Attraktivität als Wohnort:
Soziale Infrastrukur, wie z.B. 
Kindergarten und Schule, 
aber auch eine Arztpraxis, 
ist in Surheide vorhanden, 
aber ausbaufähig. Genauso 
bedarf es mehr 
Einkaufsmöglichkeiten und 
Auswahl an Gastronomie, 
um neue und vor allem 
junge Bewohner:innen nach 
Surheide zu ziehen.

Barrierefreiheit:
Auf Grund des im Vergleich 
zu ganz Bremerhaven hohen 
Anteils an Menschen Ü65 ist 
Barrierefreiheit ein wichtiges 
Thema in Surheide. Dies 
betrifft nicht nur das 
Wohnen, auch öffentliche 
Gebäude, Treffpunkte und 
der öffentliche Raum sollten 
zugänglich für alle Menschen 
bis ins hohe Alter sein.

Wohnprojekte:
Surheide braucht deutlich mehr 
Vielfalt im Wohnangebot, mehr 

moderne & inklusive Konzepte für 
unterschiedliche Zielgruppen 
(auch Jüngere, auch weniger 

Betuchte).

Beratungsangebote zur Wohnraumanpassung und Herstellung von Barrierefreiheit /- armut in privaten 
Wohngebäuden (inkl. Fördermöglichkeiten). Alternative Wohnkonzepte und - angebote etablieren (z.B. 

Wohnen gegen Hilfe, Sozialwohnungen, Mehrgenerationenwohnen). Abbau von Barrieren im öffentlichen 
(Straßen-)Raum. Aufwertung des Wohnstandorts durch Ausbau der Nahversorgung und weitere 

Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung.

Handlungsvorschläge
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Unser Bürgerverein - Eine neue Chance für 
Surheides Zusammenhalt

Kommunikation Repräsentation

produktiver Austausch mit der 
Stadtteilkonferenz

Öffentlichkeitsarbeit: Homepage und 
regelmäßiges gedrucktes 

"Stadtteilblatt"

produktiver Austausch mit der 
Stadtteilkonferenz

neutrale Position im Stadtteil

Verein sollte Vielfalt der 
Stadtteilbevölkerung (und deren 

Interessen) widerspiegeln

Transparenz durch öffentliche 
Sitzungen

Wünsche an den Bürgerverein

... der Ziele des Vereins

Im Rahmen der Zukunftswerkstatt stellte sich der im Herbst 2022 gegründete Bürgerverein 
Surheide vor. Ziel des Vereins ist es, als Motor und Interessenvertretung bei wichtigen 

Projekten und Themen aufzutreten und damit den Zusammenhalt im Stadtteil zu stärken. Die 
Teilnehmenden sammelten Wünsche an den Bürgerverein und ihre Vorstellungen über dessen 

Aufgaben.

Impulse und Organisation
... von Festen und Veranstaltungen 

(barrierefrei!)

... wichtige (Förder-)Projekte anstoßen
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"Neue Mitte" - Neues Leben für unsere Ortsmitte

Ortsmitte als Treffpunkt 

... auch für Kinder und Jugendliche

... durch gemütliche Cafés

Versorgung

In Surheide gibt es keine 
Einkaufsmöglichkeiten, die den 

alltäglichen Bedarf decken können.

Neue Läden könnten sich in der 
Ortsmitte ansiedeln - z.B. ein Tante- 

Enso- Laden.

Flächen 
vorhandene Grünflächen sollten 

erhalten bleiben

vorhandene Räume können neu bzw. 
umgenutzt werden

Beteiligung
Einbindung der Kirche (als 

langjähriges soziales Zentrum des 
Stadtteils)

gezielte Einbindung von Jugendlichen, 
z.B. über Jugendvertreter:innen

Information der Wohnbevölkerung: 
schriftlich via Post, Online, in 

Schaukästen

Surheide soll lebhafter werden! Eine Neugestaltung der Ortsmitte ist notwenig, damit Surheide 
dauerhaft attraktiv für alle Generationen bleibt. Dafür bedarf es mehr öffentliche 

Begegnungsorte und mehr Möglichkeiten, die Freizeit in Surheide zu gestalten.

... mit Räumlichkeiten zur allgemeinen 
Nutzung
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Angebote für Kinder und Jugendliche

Große Einigkeit besteht darüber, dass das Angebot für Kinder und Jugendliche besser und 
vielfältiger sein sollte. Dafür fehlt es nicht nur an Räumen, sondern auch an engagierten 

Menschen. Früher hatte die Kirche hier eine zentrale Rolle.

Stärkung, Einbindung und weitere Öffnung 
vorhandener Angebote

"Freizi Lücke"
Freizeitstätte Carsten- 

Lücken- Straße

TuSpo 
Surheide

Personen

Sozialarbeiter:innen benötigt

Eltern und andere Interessierte 
ansprechen über Schule, TuSpo usw.

eigene:r Pastor:in

Orte

mehr Treffpunkte für 
Jugendliche (siehe 

Ortsmitte)

Abenteuer- 
spielplatz für 

Kinder

Weitere Angebote

Musik, künstlerisches und Weiteres 
abseits von sportlichen Angeboten
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Online- Beteiligung, Fazit und Ausblick

Fazit der Veranstaltung:
Surheide soll für Menschen jeden Alters ein sicherer und 
attraktiver Wohnstandort bleiben. Dafür ist der Ausbau der 
Barrierefreiheit bzw. - armut ein wichtiges Thema, mehr 
Vielfalt im Wohnangebot, sowie eine bessere  
Erreichbarkeit, sodass auch Menschen mit 
Bewegungseinschränkungen am Alltag in Surheide 
teilhaben können. Gleichzeitig sind die Angebote für junge 
Menschen und Familien in Surheide ausbaufähig. Allgemein 
nutzbare Treffpunkte, Einkaufsmöglichkeiten und eine 
größere Vielfalt an Angeboten sind gefragt. Durch 
Engagement der Bürger:innen kann der Zusammenhalt und 
die Gemeinschaft in Surheide weiter gestärkt werden. Das 
Projekt "Neue Mitte" könnte einen großen Impuls für viele 
der Themen bringen!

Ausblick: Sozialer Zusammenhalt und Engagement gehören 
u.a. zu den Stärken Surheides und sollten weiterhin 
gefördert werden.
Der neue Bürgerverein kann eine wichtige Ergänzung
und "Lobbyist des Stadtteils" sein, der vorhandene
Ressourcen nutzt und auf Augenhöhe mit
anderen Akteuren des Stadtteils agiert. Er kann 
Schlüsselprojekte wie z.B. die "Neue Mitte" anstoßen und 
unter Einbindung der Akteure und der Bürgerinnen und 
Bürger voranbringen.

Online- Beteiligung: 
Auch die Möglichkeit zur Online- Beteiligung wurde rege genutzt und  Kommentare, Gedanken 
und Wünsche zu den verschiedenen Themen geäußert:
- wieder stärkeres Engagement der Kirche und Öffnung der Gemeinderäume für verschiedene 
Nutzungsmöglichkeiten
- der Bürgerverein als neutraler Vermittler im Stadtteil, (bessere) Kommunikation des 
Bürgervereins über dessen Ziele
- in der "Neuen Mitte": mehr Begegnungsorte, die gleichzeitig bereits vorhandene 
Räumlichkeiten nutzen
- Solidarische Projekte zur Stärkung der Gemeinschaft im Stadtteil und für mehr Nachhaltigkeit
- höheres Tempo und mehr Planungssicherheit bei der Etablierung der Wohnprojekte
- Stärkung der Attraktivität für junge Menschen und Familien

Ein Kommentar aus der Online- Bürgerbeteiligung
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Anhang: Stellwände mit den Abstimmungen und 
gesammelten Ideen von der Veranstaltung








